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Impressum / Info 

Unser Gebäude trägt den Namen  
 
Pfarrer-Schollmayer-Haus. 
 
Es wurde 1983 auf den Grundmauern 
der "alten Kinderschule" errichtet. Diese 
wurde 1896 auf Initiative von Pfarrer 
Friedrich Julius Schollmayer erbaut. Er 
war von 1878 bis 1913 Pfarrer in Weiler-
bach und somit für Rodenbach zustän-
dig.  
Kontakt zu den Menschen war ihm in 
seiner Tätigkeit immer wichtig. Er lebte 
nach dem Grundsatz 
“Die Schlüssel zu den Herzen der Men-
schen hängen in ihren Häusern“. 
 
Neben seinen Aufgaben als Pfarrer hielt 
er regelmäßig Bibelstunden, um den 
Menschen die Möglichkeit zu geben, 
mehr über die Bibel zu erfahren und sich 
darüber auszutauschen. Zudem lag ihm 
die diakonische und missionarische Ar-
beit mit Kindern sehr am Herzen, wes-
halb er die Errichtung und den Betrieb 
von sogenannten Kleinkinderschulen 
initiierte. In ihnen sollten, wie es eine alte 
Satzung aus jener Zeit ausdrückt, „Kinder 
vor Unglück an Leib und Seele“ bewahrt 
werden.  
 
Im Jahr 1912 wurde die Kinderschule 
dem Pfälzischen Evangelischen Verein 
für Innere Mission e.V. geschenkt. Pfar-
rer Schollmayer war von 1889-1916 Vor-
stand dieses Vereins. Heute gehört der 
Verein zum C1 Evangelischer Gemeinde-
bund e. V. (C1 Bund). 
 
Auf der Basis dieses Erbes hat die Kin-
der- und Jugendarbeit auch heute noch 
einen hohen Stellenwert im C1 Bund. 
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Zugehörigkeit: 
Der EGV Rodenbach ist Teil des C1 Evangeli-
scher Gemeindebund e.V. (C1 Bund). Der C1 
Bund ist dem bundesweit organisierten Evange-
lischen Gnadauer Gemeinschaftsverband e.V. 
angeschlossen. 
 
Finanzen: 
Wir finanzieren uns ausschließlich auf der Basis 
von Spenden und freiwilligen Mitgliedsbeiträ-
gen. 
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Wir sind auch auf YouTube zu finden:  
EGV Rodenbach 
 
 
 
 
www.egv-rodenbach.de 
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„Weißt Du schon, was im neuen Jahr an 
Erneuerung dran ist? 
Vielleicht gibt es ein neues Auto bei Dir, 
oder in der Wohnung wird renoviert. Viel-
leicht hast Du auch ein neues Gartenpro-
jekt, das umgesetzt werden soll. 
 
Ich habe auch einiges auf meiner Liste, 
was ich im neuen Jahr machen will. Da 
gibt es einige Projekte, die ich umsetzen 
will. 
 
Manches wird neu im neuen Jahr. 
 
Johannes berichtet im letzten Buch der 
Bibel von einer Vision: Er sieht eine neue 
Welt, in der Gott selbst bei den Menschen 
wohnt. Eine Welt ohne Leid, ohne Tod, 
ohne Tränen. Und Gott selbst sagt: 
„Siehe, ich mache alles neu.“ 
 
Dieses „neu machen“ kann ganz persön-
lich sein: Ein neuer Job, eine geheilte 
Beziehung, ein Schritt aus der Krankheit 
in die Gesundheit. 
Oft beginnt Gottes Neues unscheinbar: 
Ein Gedanke, ein freundlicher Mensch, 
ein kleiner Satz: Vielleicht könnte ich ja 
mal… 
 
Ich lade Dich ein: 
Bleib aufmerksam - nimm die kleinen Zei-
chen der Veränderung, des Neuen, wahr. 
 
Werde aktiv - Setz kleine Erneuerungszei-
chen für andere Menschen in Deinem 
Umfeld 
 
Und staune, was Gott im Jahr 2026 alles 
neu machen wird. 
 
Ich wünsche viel Freude beim Lesen des 
neuen Infobriefes. 

Editorial 

Thomas Buhl 
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Liebe Gemeinde, 

als ich hier vor über 10 Jahren meinen Dienst angetreten habe, haben wir uns noch 
samstags zu unseren Gottesdiensten getroffen, erinnert sich jemand? Dann haben wir 

entschieden, alle Gottesdiensttermine auf Sonntag zu legen. Das war schon eine größere 
Veränderung. Nun gehen wir für unsere Gottesdienstbesucher einen weiteren Schritt. Wir 
werden einen zweiten Sonntag im Monat einen Gottesdienst um 11 Uhr haben. Damit 

entsteht ein zeitlicher Wechsel. Am ersten und am dritten Sonntag im Monat ist Gottes-
dienst um 11 Uhr. Am zweiten und vierten, sowie ggf. am fünften Sonntag, bleibt es bei 
den Gottesdiensten um 18 Uhr. Die Menschen, die gerne zu uns kommen, geistliche Ge-

meinschaft leben möchten- als Einzelpersonen und als Familien- ihnen kommen wir damit 
entgegen. Wir werden sehen, wie es uns gemeinsam damit geht.  

Also, wir ändern unsere 
Gottesdienstzeiten, nach 

langen Gesprächen und 
viel Zeit der Abwägung. 

Schade eigentlich, dass 
wir dazu in unserer Bibel 

keine Anweisungen finden. 
Wobei, ist das vielleicht ein 

Hinweis darauf, dass es 
recht egal scheint? 

Wir sollen unter Gottes 
Wort kommen, in Gemein-

schaft ihn anbeten und 
seine Hilfe, seinen Bei-
stand erbitten, uns be-

schenken lassen. Im Gottesdienst dient uns Gott – egal zu welcher Tages- und Uhrzeit. 
Folgendes lesen wir im Neuen Testament zur ersten Gemeinde in der Apostelgeschichte 
2,42-47 nach der Neues Leben Übersetzung: „Sie nahmen stetig an der Lehre der Apos-

tel teil, an der Gemeinschaft, an den Mahlfeiern und an den Gebeten. Eine tiefe Ehrfurcht 
erfasste alle, und die Apostel vollbrachten viele Zeichen und Wunder. Alle Gläubigen ka-
men regelmäßig zusammen und teilten alles miteinander, was sie besaßen. Sie verkauf-
ten ihren Besitz und teilten den Erlös mit allen, die bedürftig waren. Gemeinsam beteten 
sie täglich im Tempel zu Gott, trafen sich zur Mahlfeier in den Häusern und nahmen ge-
meinsam die Mahlzeiten ein, bei denen es fröhlich zuging und großzügig geteilt wurde. 
Sie hörten nicht auf, Gott zu loben, und waren bei den Leuten angesehen. Und jeden Tag 
fügte der Herr neue Menschen hinzu, die gerettet wurden.“ 

Die erste Gemeinde war beständig beieinander, sie teilten Brot und Wein, sie sahen sich 
jeden Tag! Sie aßen gemeinsam, sie teilten alles, was sie hatten – davon steht geschrie-

ben. Die Folgen waren, dass sie bei den Bürgern der Stadt angesehen waren, dass die 
Gemeinde täglich gewachsen ist, dass Wunder geschahen, dass die Menschen wuchsen 

in ihrer geistlichen Entwicklung. 

Gemeinsam unterwegs 
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Gemeinsam unterwegs / Explosiv 

Naja, an so manches, was dort geschrieben steht, halten wir uns ja nun nicht so sehr, 
oder? Ich möchte nicht den Zeigefinger erheben. Was mir wichtig ist, dass wir uns nicht 

zu sehr an alten Formaten festhalten, und dass wir nicht so sehr den Rahmen betrauern, 
der ausgewechselt wird. Denn das Bild, der Kern, das wirklich wichtige, nämlich Jesus 
selbst, der unsere Mitte ist – bleibt. 

Lasst uns gemeinsam daran festhalten, dass in allem, was wir tun, der Vater geehrt, der 

Weg für Jesus zu den Herzen der Menschen, denen wir begegnen, geebnet und wir 
selbst durch den Geist Gottes verändert werden. Das ist auf jeden Fall biblisch und nahe 
an dem dran, was wir z.B. in der Apostelgeschichte über Gemeindeleben lesen können. 

Ich wünsche euch allen, im Blick auf Weihnachten, dem Geburtstag von Jesus Christus, 

unserem Retter, dass ihr die Kraft dieser Botschaft in diesem Jahr in euren Herzen wie-
der ganz neu spüren könnt, dass der Frieden und die Hoffnung in eure Herzen einzieht. 
Und dass ihr Zuversicht und Sinn verspürt in eurem Leben, für Gott und Jesus einzu-

stehen, jeden Tag, an jedem Ort und mit jedem Wort, das ihr sprecht. 

Es grüßt euch herzlich 

Eure Gemeinschaftspastorin Ramona Schmiederer 
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Bibelstudium  

Rodenbach - Donnerstag, 19:30 Uhr 
  
15. Januar – Ramona Schmiederer * 
29. Januar – Wolfgang Kleemann 
  

12. Februar – Ramona Schmiederer  
26. Februar - Teiln.an ökm. Bibelwoche 
 

12. März - Wolfgang Jung 
26. März - Ramona Schmiederer (öB) 
 

* 19:00 Uhr - Regionale Gebetswoche 
 
_________________________________ 
  
Weilerbach – Dienstag, 15:00 Uhr  
DRK-Wohn- und Dienstleistungszent-
rum 
 
06. Januar / 01. Januar  
   

03. Februar / 17. Februar  
   

03. März / 17. März / 31. März  
 
_________________________________ 
 
Hauskreis - Dienstag, 19:00 Uhr 
Kontakt: Thomas Buhl (siehe Seite 2) 
  
13. Januar / 27. Januar  
   

10. Februar / 24. Februar 
   

10. März / 24. März 
 
 
 
 

Frauengesprächskreis -  
Montag, 16:00 Uhr   
Konrad-Adenauer-Str. 45, Otterbach  
Kontakt: Emmi Linn (06301-9547)  
Termine bitte telefonisch erfragen. 
 
_________________________________ 
 
JET (Jesus Experience and Talking 
about) –  
Hauskreis - Treffen nach Absprache, 
19:30 Uhr  
Kontakt: Gemeinschaftspastorin Ramona 
Schmiederer (siehe Seite 2) 
 
_________________________________ 
 
Mädelshauskreis - Dienstag, 19:30 Uhr  
Kontakt: Antje Kaiser (0157-36531572) 
Wöchentlich 
 
_________________________________ 
 
Frauengesprächskreis -  
Mittwoch, 9:30 Uhr   
Kontakt: Monika Schinkel (06374-3449)  

Wenn Sie gerne von der Gemeinschaftspas-
torin besucht werden möchten, dann melden 

Sie sich bitte zur Terminvereinbarung telefo-
nisch unter der Nummer: 06374/3098  
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In unseren Gottesdiensten bieten wir in der Regel, nach einem gemeinsamen Beginn,  
ein eigenes Programm für Kinder an.  

Gottesdienste 

 
 
Sonntag, 4. Januar 11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 
      
           
Sonntag, 11. Januar 18:00 Uhr mit Christoph Hartmüller 
     Start regionale Gebetswoche 
 
Sonntag, 18. Januar 11:00 Uhr mit Thomas Buhl 
      
 
Sonntag, 25. Januar 18:00 Uhr Zeit der Gemeinschaft - Kein Gottesdienst 
     Einfach gemeinsam Zeit verbringen. 
 
Sonntag, 1. Februar 11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 
      
      
Sonntag, 8. Februar 18:00 Uhr mit Martin Hornfischer 
     aus Alaska 
 
Sonntag, 15. Februar 11:00 Uhr mit Ramona Schmiederer   
     mit Abendmahlsfeier 
 
Sonntag, 22. Februar 18:00 Uhr Zeit der Gemeinschaft - Kein Gottesdienst 
     Einfach gemeinsam Zeit verbringen. 
  
Sonntag, 1. März 11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 
      
 
 
 
Sonntag, 8. März 18:00 Uhr mit Kirstin Kaiser 
      
 
Sonntag, 15. März 11:00 Uhr mit Thomas Buhl 
      
 
Sonntag, 22. März 18:00 Uhr mit Ramona Schmiederer 
      
 
Sonntag, 29. März 18:00 Uhr mit Thomas Buhl 
 
 

 
Wir übertragen unsere Gottesdienste auch im Livestream auf  
YouTube: EGV Rodenbach suchen, Kanal abonnieren,  
Glocke aktivieren, keinen Gottesdienst mehr verpassen. 
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Unsere Gemeinschaft 

Montag, 5. Januar 19:00 Uhr Glühweinwanderung - Ladies only 
 
Samstag, 10. Januar 09:30 Uhr Klausurtagung Gemeindeleitung 
 
Mittwoch, 21. Januar  15:00 Uhr Café Krümel 
 
Freitag, 23. Januar 19:00 Uhr Whiskytasting - Anmeldung erforderlich 
 
Donnerstag, 19. Februar 19:00 Uhr Lesung mit Karsten Böhm (Seite 12) 
 
Mittwoch, 25. Februar  15:00 Uhr Café Krümel 
 
Freitag, 27. Februar 19:00 Uhr Whiskytasting - Anmeldung erforderlich 
 
Samstag, 5. März  19:30 Uhr Sitzung Gemeindeleitung 
 
Mittwoch, 25. März  15:00 Uhr Café Krümel 
 
Vorschau: 

Donnerstag, 2. April 18:00 Uhr Passahabend - Anmeldung bei T. Buhl 

     oder in unserer App 

Montag, 6. April  09:00 Uhr Osterfrühstück - Anmeldung bei Lisa Buhl 
     oder in unserer App 

Der EGV Rodenbach – Unterwegs zu Gott und den Menschen  

Wir möchten die Menschen, denen wir begegnen, zusammenbringen mit Jesus, dem wir 
folgen.  

Unser Traum ist es, dass Menschen Gottes Liebe ganz persönlich erfahren und dadurch 

verändert werden.  

Daher wollen wir unsere Kontakte und Beziehungen vertiefen, uns Zeit nehmen für Be-
gegnungen, Gespräche, gemeinsame Freizeitaktivitäten und dabei unseren Glauben im 
Reden und Handeln einfließen lassen.  
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Die App für Rodenbach / Ökumene 

Initiativkreis Ökumene 
 

Der Inititativkreis Ökumene ist eine offene Gemeinschaft von 
Christen verschiedener Konfessionen, denen das ökumeni-
sche Miteinander am Herzen liegt. Entsprechend dem 
Wunsch Jesu, alle mögen eins sein in ihm, steht das Gemein-
same im Vordergrund. Dazu sind uns Austausch, Verstehen 
und die gegenseitige Bereicherung wichtig. Zweimal im Jahr 
kommen wir zu einem Planungstreffen zusammen, an dem 

jeder und jede teilnehmen und Ideen und Möglichkeiten einbringen kann. 
 
Zu unseren Veranstaltungen zählen die ökumenische Bibelrunde (monatlich), die ökume-
nischen Bibelwochen, regelmäßige Taizé-Gottesdienste und -Gebete, zwei Gebetsaben-
de jährlich, wovon einer als "Zeit mit Gott" für Firmlinge, Konfirmanden und Präparanden 
angeboten wird, Filmvorführungen von "The Chosen" mit Gesprächsangebot und man-
ches Andere. Für alles haben sich Teams zusammengefunden, die sich selbstverständ-
lich über Verstärkung jeder Art freuen.  
 
Den Newsletter und Veranstaltungskalender finden Sie hier: 
 
https://www.mariae-himmelfahrt.net/wir/oekumene/initiativkreis-oekumene/ 
 
Kontakt: 
Matthias Kleemann Tel. 06374-4289,  
Christiane Kleemann-Gegenheimer Tel. 0151-14879695.  

Die App für Rodenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere kostenlose App ist einfach zu finden:  
In den Stores nach „EGV Rodenbach“ suchen. 

Die Version für den Internetbrowser gibt es hier:  
https://egvrodenbach.communiapp.de 

Laden - Registrieren - Mitmachen 
 

(ohne Registrierung: keine Gruppenübersichten, keine Chats und keine Schreibrechte) 
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Regionale Gebetswoche 
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Geburtstage   

 

 
In der Online-Ausgabe veröffentlichen wir keine Geburtstage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Soll Dein Geburtstag im Infobrief (nur Printausgabe) abgedruckt werden? Dann setze 
Sie Dich bitte mit Thomas Buhl in Verbindung.  




